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Skandal um Staatssekretär: Teures
Dienstauto trotz Sparaufrufen!

NEOS-Staatssekretär Sepp Schellhorn bestellt einen Audi
A8, was Kritik von Grünen-Generalsekretärin Olga Voglauer

auslöst.

keine genaue Adresse oder Ort genannt, Land - Am 30.
April 2025 sorgte die Anfrage von NEOS-Staatssekretär Sepp
Schellhorn für Aufregung in der politischen Landschaft
Österreichs. Schellhorn verlangte, anstelle des ihm
zugewiesenen Audi A6 ein neues Luxusfahrzeug, einen Audi A8.
Diese Entscheidung stieß auf massive Kritik vonseiten der
Grünen, insbesondere von Generalsekretärin Olga Voglauer.

Voglauer äußerte ihre Irritation über das Verhalten der
Regierung und kritisierte die unglaubwürdige Haltung, wenn
diese von Sparmaßnahmen spricht, jedoch selbst teure
Anschaffungen in Betracht zieht. „Das ist ein Schlag ins Gesicht
für die Menschen, die von Kürzungen betroffen sind“, so
Voglauer. Diese Bemerkung bezieht sich insbesondere auf die
geplanten Kürzungen bei Gehältern von Kindergärtner:innen,
Pfleger:innen und Pensionist:innen.

Kritik an der politischen Entscheidung

Die Generalsekretärin stellte in Frage, ob ein Auto im Wert von
120.000 Euro wirklich notwendig sei, um die Verpflichtungen
von Schellhorn zu erfüllen. Diese Art der Ausgabe scheint
besonders heuchlerisch, wenn man bedenkt, dass der
Staatssekretär selbst Budgeteinsparungen propagiert und
gleichzeitig eine höherwertige Dienstlimousine anfordert.



Voglauer forderte eine Überprüfung der Prioritäten der
Regierung und betonte die Notwendigkeit, dass politische
Akteure sich an die Prinzipien der politischen Ethik halten
sollten.

Innerhalb der politischen Ethik stehen zentrale Prinzipien wie
Gemeinwohlorientierung, Transparenz und Verantwortlichkeit im
Fokus. Letzteres impliziert, dass Entscheidungsträger
Rechenschaft für ihr Handeln ablegen müssen. Die Situation um
Schellhorn wirft ein kritisches Licht auf diese Prinzipien,
insbesondere in Bezug auf die Glaubwürdigkeit der Regierung
und deren Engagement für das Wohl der Gesellschaft. In einer
Zeit, in der viele Bürger:innen unter finanziellen
Einschränkungen leiden, erscheint eine derart luxuriöse
Forderung unverständlich.

Gesellschaftliche Auswirkungen und
ethische Überlegungen

Die Diskussion um die Anforderung eines teureren Autos hat
auch tiefergehende ethische Fragen aufgeworfen. Politische
Ethik beschäftigt sich mit den moralischen Aspekten politischen
Handelns und Entscheidungen, und es ist essenziell, wie die
Regierung ihr eigenes Handeln transparent und
verantwortungsvoll gestaltet. Ethische Dilemmata, wie sie in der
politischen Praxis vorkommen, müssen abgewogen werden,
insbesondere wenn sie die sozialen Belange der Bürger:innen
betreffen.

In Anbetracht der aktuellen Debatte wird deutlich, dass in
Österreich potenzielle Interessenkonflikte zwischen der
politischen Elite und den Bedürfnissen der Bevölkerung
bestehen. Dies untergräbt das Vertrauen in die politischen
Institutionen und deren Fähigkeit, im Sinne des Gemeinwohls zu
agieren. Es bleibt zu hoffen, dass die Politik aus dieser Situation
lernt und eine glaubwürdigere Linie im Umgang mit öffentlichen
Finanzen und Ressourcen findet.
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